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Beschreibung:

Aus dem Schwingungsverhalten
mechanischer Systeme lassen sich
Aussagen über dessen Systemparame-
ter und Randbedingungen ableiten.
So können beispielsweise Kräfte,
Dämpfungen oder Steifigkeiten konti-
nuierlich gemessen werden. Besonders
aussagekräftig ist der Frequenzbe-
reich nahe einer Eigenfrequenz.
Ein vielversprechendes Konzept,
um die Schwingungsanregung an
die veränderlichen Eigenfrequenzen
anzubassen, sind beobachterbasierte
Regelkreise. Dieser Ansatz verpricht
eine schnellere Messung und mehr
Robustheit als vergleichbare Lösun-
gen auf Basis von Phasenregelkreisen.
Das Feld möglicher Anwendungen
geht über die Sensorik hinaus. So
lassen sich nach diesem Prinzip auch
Aktoren zur Ultraschallerzeugung
realisieren, die sich an veränderliche
Einsatzbedingungen anpassen.
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Ziel:

Zusammenfassung und Weiterentwicklung vorhan-
dener Arbeiten bis zur Veröffentlichung in SIAM
Undergraduate Research Online (SIURO)

Arbeitsprogramm:

1) Weiterentwicklung der Implementierung des
schwingungsbasierten Viskositätssensors und des
Tastsensors

2) Verallgemeinerung auf lineare und schwach
nichtlineare Systeme

3) Vereinheitlichen der Sensoralgorithmen, insbe-
sondere Implementierung gleicher Voraussetzungen
für beide Systemarten (nur nichtabgeleitete Signale
messbar)

4) Optimierung des Parameterschätzverfahrens in
Hinblick auf sprungartige Parameteränderungen

5) Niederschrift in der LATEX-Vorlage der SIAM
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